Syſtemwechſel bedeuten, indem an dieſer überaus 
ſtätte fortan der Geiſt unbedingter Gläubigkeit 
lichkeit in Unterricht und Erziehung ſeinen 


6 


nd frommer Kirch⸗ 


Händen mit voller und freudiger Genugtuung traut ſehe!“ a. a. O. S. 468. 


ähnlich in dem Schreiben des Biſchofs an den neuernannten Direktor Arendt vom 
14. 10. 1833, a. a. O. S. 483. Darin heißt es ſehr bedeutſam: „Unter Ihrer 
Leitung werden Jugendbildner aus dieſem Inſtitute hervorgehen, die ihren großen 
Beruf als einen Auftrag Gottes und ſich ſelbſt als Organe betrachten werden, 
mittels deren der Vater im Himmel die Kleinen zu ihrer himmliſchen Beſtimmung 
emporzieht! — Vielen ſonſt guten Lehrern im Ermlande fehlt es leider an tief 
begründeter Religiosität und kirchlichem Sinn. — Damit wird und muß es beſſer 
werden.“ Anton Arendt, am 18. 5. 1804 in Wormditt geboren, abſolvierte das 
Braunsberger Gymnaſium 1826, und wurde nach ſeiner Ordination i. J. 1830 
Vikar und 1831 Kaplan in Braunsberg. Von 1833 —68 leitete er das Brauns⸗ 
berger Lehrerſeminar und lebte bis zu ſeinem Tode am 24. April 1886 in Brauns⸗ 
berg als Privatmann. E. Pt. Schandau, S. 71. Seine eigenartige Perſönlichleit 
verdiente auch einmal eine eingehendere biographiſche Darſtellung. 

1) So ſpricht Biſchof Joſef dem Direktor Arendt am 24. April 1834 zu 
ſeinen neuen religiöſen Maßnahmen ſeine Zuſtimmung aus: „Alle von Ihnen im 
Seminar getroffenen Einrichtungen inbetreff des Religionsunterrichts, des Kirchen⸗ 
dienſtes ... laſſen bei vorausgeſetztem Fleiße der Zöglinge die herrlichſten Reſultate 
für das Elementarſchulweſen unſeres Ermlandes erwarten!“ a. a. O. S. 490. 
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Eine Stammreihe der ermländifchen 


1933 familie Harwardt. 
Von Regierungsrat Dr. rd Hippler. 


m STUFT PETER) 

Der Familienname Harwardt 170 aus dem altdeutſchen Vor⸗ 
namen Hariward entſtanden. Er enthält die Wortſtämme harjas, 
althochdeutſch hari, heri, mittelhochdeutſch her (- Heer), und wardus, 
alt⸗ und mittelhochdeutſch wart (Hüter, Wart), und bedeutet dem⸗ 
nach „der Heerwart“. Die Formen Harbert, Harbart, Herbert, 
Herbart laſſen ſich allerdings auf den Vornamen Hariberaht, ent⸗ 
haltend die Wurzeln harjas und berhtas ( glänzend), zurückführen, 
würden alſo „im Heere glänzend“ bedeuten.“) Da jedoch beide 
Formen zwar gleich früh, die erſte jedoch weitaus am häufigſten 
vorkommen, kann angenommen werden, daß der Familienname 
von dem erſtgenannten Vornamen abgeleitet iſt. 

Die heute faſt ausſchließlich in der Familie gebräuchliche 
Schreibform Harwardt findet ſich ſchon bei dem Stammvater der 
Bludauer Harwardts, Ambroſius, im Jahre 1577. Daneben er⸗ 
ſcheinen im Lauf der Jahrhunderte aber noch eine große Anzahl 
anderer Schreibweiſen: Harwart, Harwartt, Harvart, Haruart und 
Haruartt; Harwert und Harwerrt; Harwadt, Haruat, Harvat, Har- 
vatt, Havart und, ganz nachläſſig ausgeſprochen, Havat. Endlich 
Herbert, Herbertt, Herbart, Herbarth und Harbarth. Wenn man 
bedenkt, daß das Schreiben in früheren Jahrhunderten auf dem 
Lande faſt ausſchließlich eine Kunſt der Pfarrherren und Lehrer 
war, und daß dieſe die Familiennamen oft nach dem Klang feit- 
gehalten haben werden, ſo wird man die Zahl dieſer Varianten 
nicht weiter verwunderlich finden. 

Als Hauptverbreitungsgebiet des Namens dürften in der 
2. Hälfte des 16. Jahrhunderts die Kammerämter Frauenburg 
und Braunsberg anzuſprechen ſein. So werden in Betkendorf 


1) Heintze⸗Cascorbi, Die deutſchen Familiennamen geſchichtlich, geographiſch, 
ſprachlich, 6. Auflage 1925. 
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1583 ein Petrus Herbart, 1588 ein Bauer Mattheus Herwart er⸗ 
wähnt. Im Jahre 1590 bezahlt Martinus Herbart von Betkendorf, 
ein Sohn des Vorgenannten, 7½ Mark für die Erlaubnis, aus 
dem Kammeramt Frauenburg in ein anderes Amt zu ziehen. In 
Frauenburg taucht ein Friedrich Herwart im Jahre 1572 auf, 
woſelbſt 1575 auch ein Peter Herwart erwähnt wird. 

Bereits 1567 tritt ein Mattheus Harwardt in Braunsberg 
auf, ebendort 1594 ein Thomas und 1596 ein Johannes Harwardt. 
Im Jahre 1600 heiratet ein Georgius H. nach Zagern ein. 

Im Kirchſpiel Bludau erſcheinen die Harwardts erſtmalig 
im Jahre 1577, in dem ein Ambroſius Harwardt mit einer Urſula 
aus Neukirch in Bludau getraut wird. Die Familie dieſes Har⸗ 
wardt hat ſich in den folgenden Jahrhunderten in den Kirchſpielen 
Bludau und Groß-Rautenberg und auch in anderen Teilen des 
Ermlands ausgebreitet und blüht auch heute noch in vielen Zweigen. 

Die Herkunft des Ambroſius Harwardt hat ſich urkundlich 
bisher nicht nachweiſen laſſen. Ein Andreas Harwert in Loberg 
bei Mühlhauſen im Kreis Pr. Holland, etwa 4 km von Bludau 
entfernt, tritt als Trauzeuge bei ihm auf. Es dürfte ſein Bruder 
ſein, der ſich aus irgend einem Grunde außerhalb der ſonſt ſo feſt 
geſchloſſenen Grenzen des Ermlandes niedergelaſſen hat. Daß die 
Harwardts von dort kommen, iſt unwahrſcheinlich. Eher dürften 
ſie in einem Bludau benachbarten ermländiſchen Kirchſpiel ihren 
Urſprung haben. Am 7. 2. 1580 heiratet nämlich eine Anna, 
Tochter des Thomas Harwert aus Krebsdorf (dem jetzigen Kreuz⸗ 
dorf), den Schulzen Valentinus Lütke in Bludau, bei deren erſtem 
Kinde Urſula, die Ehefrau des Ambroſius Harwardt, Taufpatin 
iſt. Es beſteht daher die Möglichkeit, daß Ambroſius aus Kreuz⸗ 
dorf ſtammt, wo im Jahre 1580 außer Thomas noch ein Hilger 
Harwert genannt wird. 

Im folgenden iſt verſucht worden, eine von Ambroſius Har⸗ 
wardt in Bludau ausgehende Stammreihe aufzuſtellen; und zwar 


1) Eine „Nachfabren⸗ oder Enkeltafel“ ſtellt die geſamte Nachkommenſchaft 
einer Perſon in männlicher und weiblicher Linie dar; eine „Stammtafel“ bringt 
die geſamte Nachkommenſchaft einer Perſon im Mannesſtamm. Die „Stamm⸗ 
liſte“ gibt den Inhalt einer Stammtafel als fortlaufenden Text mit Bezifferung 
wieder; eine „Stammreihe“ iſt ein Auszug aus der Stammtafel oder Stammliſte 
und ſtellt nur eine Folge von Stammträgern dar (E. Devrient, Familienforſchung 
2. Auflage S. 91). Die Bezeichnung der letztgenannten Zuſammenſtellung mit 
„Stammbaum“ iſt genealogiſch unrichtig. 
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iſt die Linie Bludau — Vierzighuben — Niederwald — Sadluden — 
Groß⸗Nautenberg verfolgt worden. Wenn dieſe Stammreihe auch 
noch in vielen Punkten zu vervollſtändigen ſein wird, ſo dürfte 
fie vielleicht doch dazu beitragen, den einen oder andern Leſer zur. 
Beſchäftigung mit der Geſchichte der eigenen Familie anzuregen 
und die Ergebniſſe ſeiner Forſchungen hier ebenfalls niederzulegen. 
Die ermländiſchen Familienforſcher werden jede Veröffentlichung 
dieſer Art, auch wenn ſie nur einen kleinen Auszug aus einer 
Stammtafel bringt, freudig begrüßen. 
I, 

Ambroſius Harwardt in Bludau, f Bludau nach 1612, o 
am Sonntag vor dem Feſt des heiligen Jacobus im Jahre 1577 
in Bludau die Urſula (Albrecht?) aus Neukirch, F Bludau nach 
22. 9. 1613. 

II. 

Kinder von Ambroſius und Urſula Harwardt (), * in Bludau: 

1. Bartholomeus, — 16. 8. 1579, lebt Bludau 24. 8. 1608. 

2. Regina, 1580/84, F nach 11.7. 1625; 00 Bludau 16.11.1604 
Urbanus Albrecht, Schulz in Bludau, * Bludau, — 10. 5. 1568, 
Bludau nach 4. 9. 1633, Sohn des Schulzen Matthaeus Albrecht 
in Bludau und ſeiner Ehefrau Lucia. 

3. Gregorius (Bauer?) in Vierzighuben, — 12. 3. 1585, 
+ Vierzighuben nach 8. 9. 1655; co 1. Bludau 2. 2. 1615 Anna, 
Witwe des (Bauern?) Caſparus Lidigk in Vierzighuben, * Vierzig⸗ 
huben, — 10. 12. 1570, } Vierzighuben zwiſchen 12. 3. 1625 und 
10. 8. 1633, Tochter des (Bauern?) Ambroſius Elert in Vierzighuben 
und feiner Ehefrau Clara geborene Boltz; 00 2. vor 10. 8. 1633 
Anna, f nach 8. 9. 1655. 

4. Matthaeus, (Bauer ?), Kirchenvater in Bludau, — 8.9.1587, 

7 Bludau nach 25. 11. 1640; co Bludau 21. 10. 1618 Elizabeth, 
Witwe des (Bauern?) Petrus Löckerat in Bludau, * Packhauſen, 
+ Bludau 1672, Tochter des Georgius Rochel in Packhauſen und 
ſeiner Ehefrau Prisca. 

5. Benedictus, (Bauer?) in Bludau, — 22. 3. 1590, F Bludau 
nach 18. 4. 1627; o Bludau 13. 11. 1622 Juliana Haß, * Bludau, 
— 12. 2. 1598, f nach 7. 6. 1626, Tochter des (Bauern?) Matthias 
Haß in Bludau und ſeiner Ehefrau Gertrudis geborenen Werner. 

6. Jacobus, — 22. 3. 1590. 

7. Anna, — 8. 12. 1596, 7 nach 7. 6. 1626; oo Bludau 
15. 6. 1620 Ambroſius Reimer, Bauer in Bludau. Bludau, 
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— 9. 4. 1589, f nach 7. 6. 1626, Sohn des Bauern Georgius 
Reimer in Bludau und ſeiner Ehefrau Walteburga geborenen 
Löckrath. 

8. Martinus, (Bauer?) in Bludau, — 30. 10. 1599, f Bludau 
1678; o 1. Bludau 22. 2. 1632 Regina, f zwiſchen 27. 2. und 
18. 11. 1637; 00 2. Bludau 13. 11. 1637 Anna Rochel, “ Packhauſen, 
T 1669, Tochter des Georgius Rochel in Packhauſen und ſeiner 
Ehefrau Prisca. 

9. Urbanus, Pächter des Kirchenlandes und Schneider in 
Bludau, — 6. 6. 1602, Bludau 1677; co Bludau 1633 Magda⸗ 
lena Rochel,“ Packhauſen, F Bludau 1677, Tochter des Georgius 
Rochel in Packhauſen und ſeiner Ehefrau Prisca. 


III. 


Kinder von Urbanus und Magdalena Harwardt (II 9), geboren 
in Bludau: 

1. Valentinus, Kirchenvater in Bludau, 1634, f Bludau 
1691; o etwa 1671 Elizabeth, F nach 16. 7. 1690. 

2. Elizabeth, — 8. 10. 1635, lebt Bludau 14. 3. 1669. 

3. Gertrudis, — 9. 12. 1636, lebt Bludau 24. 5. 1658. 

4. Catharina, — 21. oder 27. 4. 1639, lebt Bludau 1. 5. 1669. 

5. Jacobus, — 6. 7. 1641. 

6. Peter, Einwohner in Bludau, 1642, f Bludau zwiſchen 
1. 1. und 14. 6. 1716; oo etwa 1677 Gertrudis, 7 Bludau 1720. 

7. Kind, — 9. 10. 1646. 

8. Anna, — 1. 1. 1649, lebt Bludau 18. 2. 1674. 

9. Magdalena, — 9. 7. 1651, T Klein⸗ Rautenberg 2 
oO Bludau 18. 11. 1679 Joannes Wobb, Bauer in Klein⸗Rauten⸗ 
berg, Klein⸗Rautenberg, — 9. 6. 1647, f Klein⸗ Rautenberg . , 
Sohn des (Bauern?) Simon Wobb in Klein⸗Rautenberg. 


IV. 


Kinder von Valentinus und Eliſabeth, (III 1), * in Bludau: 

1. Michael, Eigenkäthner in Kurau, — 16. 8. 1672, F Kurau 
25. 12. 1755; O00 Bludau 26. 2. 1713 Dorothea, F Kurau :.... 

2. Simon, — 6. 10. 1673. 7 

3. Georgius, Eigenkätner in Bludau, — 2. 4. 1675, f Bludau, 
— 7. 12. 1740; o 1. Bludau ... Anna Eicholtz, Bludau, 
— 6. 1. 1675, + Bludau, — 2. 9. 1727, Tochter des Nicolaus 
Eicholtz in Bludau und ſeiner Ehefrau Regina; © 2. Bludau 
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13. 6. 1729 Eliſabetha Höll, Bludau, — 22. 10. 1705, 7 Bludau 
15. 8. 1774, Tochter des Bauern Joannes Höll in Bludau und 
ſeiner Ehefrau Anna geborenen Eicholtz. 

4. Petrus, Einwohner in Frauenburg, — 30. 1. 1677, 
T Frauenburg 21. 12. 1728; oo Bludau 16. 10. 1707 Anna Hintz, 
Alt⸗Münſterberg, — 22. 1. 1685, Tochter des Bauern Simon 
Hintz in Alt⸗Münſterberg und ſeiner Ehefrau Anna. 

5. Anna, — 28. 7. 1678. 

6. Gregorius, — 7. 4. 1680. 

7. Catharina, — 5. 3. 1682, lebt Bludau 19. 3. 1704. 

8. Jacobus, Eigenkätner in Bludau, Hofmann in Rückenau, 
— 8. 7. 1684, 7 nach 15. 3. 1737; ©o 1. Bludau 19. 11. 1713 
Dorothea Rautenberg, * Bludau, — 30. 1. 1689, f vor 15. 3. 1737, 
Tochter des Eigenkätners Jacob Rautenberg in Bludau und ſeiner 
Ehefrau Barbara geborenen Badzung. 00 2. vor 15. 3. 1737 Geſtina. 

9. Valentinus, — 6. 2. 1689. 

10. Elizabetha, — 6. 2. 1689. 

11. Joannes, Bauer in Bludau, — 16. 7. 1690, 7 Bludau, 
— 28. 8. 1761, © Bludau 3. 11. 1720 Gertrudis Höll, Bludau, 
— 23. 1. 1703, 7 Bludau 2. 9. 1781, Tochter des Bauern Joannes 
Höll in Bludau und ſeiner Ehefrau Anna geborenen Eicholtz. 


V. 


Kinder von Georgius und Anna (VI 3. 1.), geboren in Bludau: 

1. Laurentius, Einwohner in Frauenburg, — 29. 7. 1699, 
F Frauenburg 6. 7. 1737; co Frauenburg 15. 10. 1735 Catherina 
Kuntz, Frauenburg, — 18. 8. 1711, Tochter des Bürgers Joannes 
Kuntz in Frauenburg und ſeiner Ehefrau Eliſabeth in Frauenburg. 

2. Georgius, — 4. 4. 1702. 

3. Anna, — 12. 6. 1704, . . . „ © Bludau 25. 11. 1728 
Michael Mager, Heinrichsdorf, — 5. 9. 1694, ... Sohn des 
Eigenkätners Bartholomaeus Mager in Heinrichsdorf und feiner 
Ehefrau Elizabetha geborenen Badzunk. 

4. Petrus, — 30. 1. 1709. 

5. Dorothea, — 30. 1. 1709, f vor 6. 2. 1721. 

6. Catharina, — 18. 5. 1710, 7 Bludau, — 29. 12. 1723. 

7. Urſula, — 6. 4. 1713. 

8. Joannes, Einwohner in Rückenau, — 8. 3. 1716, ⁊ ũ..: .; 
oO Neukirch⸗Höhe 5. 5. 1748 Anna Stangneth, f Rückenau 14.9. 1807, 
Tochter des Eigenkätners Petrus Stangneth in Haſelau. 
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9. Dorothea, — 6. 2. 1721, F Vierzighuben 29. 1. 1788; 

oO Bludau 17. 11. 1743 Thomas Fieberg, Eigenkätner in Vierzig⸗ 
huben, Vierzighuben, — 20. 12. 1716, f Vierzighuben 16. 11. 1785, 
Sohn des Eigenkätners Baltazar Fieberg in Vierzighuben und 

ſeiner Ehefrau Gertrudis geborenen Fiſcher. 

Kinder von Georgius und Eliſabeth (IV, 3, 2) * in Bludau: 

10. Jacobus, Eigenkätner in Vierzighuben, — 12. 4. 1730, 

T Vierzighuben 6. 12. 1781; 0 Bludau 17. 8. 1760 Eliſabetha, 
Witwe des Eigenkätners Jacobus Thiel in Vierzighuben, Tolkemit, 
— 13. 11. 1727, 7 Vierzighuben 28. 11. 1785, Tochter des Fiſchers 

Joannes Truntzman in Tolkemit und ſeiner Ehefrau Juſtina. 

11. Gertrudis, — 21. 8. 1732, F Alt Münſterberg 5. 12. 1791; 

OO Bludau 1. 9. 1771 Joannes Lang, Schuhmacher in Alt⸗Münſter⸗ 
berg, * in Vierzighuben, — 18. 5. 1712, 7 Alt Münſterberg 25. 5. 
1791, Sohn des Bauern Georgius Lang in Viezighuben und ſeiner 

Ehefrau Catharina geborenen Preiſchoff. 
12. Michael, Einwohner in Alt⸗Münſterberg und Bludau, 
Eigenkätner in Rückenau, — 16. 4. 1735, 7 Rückenau 15. 1. 1821; 
O Bludau 8. 6. 1760 Anna Wonnenberg, Alt⸗Münſterberg 
— 11. 7. 1738, Tochter des Bauern Petrus Wonnenberg in Alt⸗ 
Münſterberg und ſeiner Ehefrau Dorothea geborenen Wichert. 


VI. 


Kinder von Jacobus und Eliſabetha (V, 10), * in Vierzighuben: 

1. Gertrudis, — 27. 3. 1763, 7 Vierzighuben 11. 11. 1820, 
OO Bludau 21. 11. 1782 Andreas Fetter, Eigenkätner in Vierzig⸗ 
huben, Bludau, — 24. 11. 1754, Vierzighuben 31. 10. 1820, 
Sohn des Hirten Sebaſtianus Fetter in Bludau und ſeiner Ehe⸗ 
frau Catharina geborenen Ehmaus. 

2. Franciscus, Einwohner in Niederwald, Eigenkätner in 
Sadlucken — 13. 9. 1765, 7 Sadlucken 26. 3. 1825; O0 1. Bludau 
23. 11. 1791 Gertrudis Page, Niederwald, — 21.5. 1769, f Sad⸗ 
lucken 24. 10. 1807, Tochter des Unterförſters Rochus Page in 
Niederwald und ſeiner Ehefrau Catharina geborenen Kuhn. 00 2. 
Bludau 23. 5. 1808 Catharina Rehberg, Bludau, — 31. 10. 1771, 
+ Sadlucken 26. 11. 1841, Tochter des Bauern Jacobus Rehberg 
in Bludau und ſeiner Ehefrau Catharina geborenen Rauter. 

3. Apolonia, — 31. 1. 1769, 7 Heinrichsdorf 16. 4. 1818; 
OO Bludau 24. 9. 1811 Martinus Quant, Eigenkätner in Heinrichs⸗ 
dorf,“ Heinrichsdorf, — 28. 10. 1773, f Heinrichsdorf 27. 8. 1829, 
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Sohn des Eigenkätners Martinus Quant in Heinrichsdorf und 
ſeiner Ehefrau Catharina geborenen Preuſchoff. 

4. Anna, — 19. 3. 1771, 7 Hütte 1. 1. 1817; co Bludau 
1. 8. 1791 Martinus Kuhn, Hirt in Hütte, * Birkau 16. 10. 1770, 
T Hütte 7. 9. 1807, Sohn des Hirten Paulus Kuhn in Birkau und 
ſeiner Ehefrau Dorothea geborenen Fahl. 


VII. 

Kinder von Franciscus und Gertrudis (VI 2, 1.), * in Nieder⸗ 
wald: 

1. Anna, — 27. 8. 1792. f Schafsberg 11. 5. 1819; oo Groß⸗ 
Rautenberg 27. 11. 1815 Joſephus Schröter, Eigenkätner in Schafs⸗ 
berg, * Schafsberg 14. 4. 1782, .. ., Sohn des Einwohners 
Jacob Schröter in Schafsberg und ſeiner Ehefrau Anna. 

2. Franciscus, Hufenwirt in Groß-Rautenberg, — 26. 6. 1794, 
T Groß⸗Rautenberg 9. 3. 1855; co Groß⸗ Rautenberg ... Anna 
Hoffmann, Groß-Rautenberg 8. 10. 1794, 7 Groß⸗Rautenberg 
1. 2. 1847, Tochter des Bauern Jacobus Hoffmann in Groß⸗Rauten⸗ 
berg und ſeiner Ehefrau Anna geborenen Werner. 

3. Andreas, — 28. 11. 1796, 7 Niederwald 29. 10. 1800. 

4. Kind, tot geboren 4. 8. 1802. 

Kind von Franciscus und Catharina (VI, 2, 2), * in Sadluden: 

5. Eliſabetha, — 10. 6. 1809, F Sadlucken ... .; 0 Groß⸗ 
Rautenberg 21. 11. 1825 Antonius Schwalki, Eigenkätner in Sad⸗ 
lucken,“ Karſchau, — 27. 7. 1802, F Sadlucken . .., Sohn des 
Eigenkätners Anton Schwalki in Karſchau und ſeiner Ehefrau 
Madalena geborenen Weißfert. 


VIII. 
Kinder von Franciscus und Anna VII 2), in Groß-Rautenberg: 
1. ah „7 Groß⸗Rautenberg 23. 6. 1881, 


oo Groß⸗Rautenberg 8. 1. 1840 Joſephus Rauter, Eigenkätner in 
Groß⸗Rautenberg, Groß Rautenberg, — 5. 12. 1815, 7 Groß⸗ 
Rautenberg .. .., Sohn des Eigenkätners Peter Rauter in Groß⸗ 
Rautenberg und ſeiner Ehefrau Anna geborenen Kolberg. 

2. Elijabeth, *...., F Eurau...., © Groß-Rauten⸗ 
berg 23. 11. 1841 Franciscus Lang, Eigenfätner in Curau, Curau, 
— 5. 7. 1820, .. .. Sohn des Eigenkätners Martinus Lang 
in Curau und ſeiner Ehefrau Madalena geborenen Laws. N 

3 Anna, — 25.1.1820, 7 Braunsberg 28. 4. 1893; oo Groß⸗ 
Rautenberg 9. 1.1849 Joſeph Haßelberg, Zimmergeſelle und Bürger 
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in Braunsberg, Tiedmannsdorf, — 9. 8. 1817, F Braunsberg 
8. 8. 1873, Sohn des Bauern Antonius Haßelberg in Tiedmanns⸗ 
dorf und ſeiner Ehefrau Eliſabetha geborenen Lange. 

4. Dorothea, 20. 3. 1822, 7 Braunsberg 26. 5. 1873; oo 
1. Groß⸗Rautenberg 27. 11. 1849 Andreas Rautenberg, Eigenkätner 
in Neu-Sadluden, * Sadlucken 9.9.1822, F Neu Sadluden 18.9 1852, 
Sohn des Eigenkätners Martin Rautenberg in Sadlucken und 
ſeiner Ehefrau Regina geborenen Rehberg. 

O0 2. Groß⸗Rautenberg Peter Iffländer, Eigenkätner in Neu⸗ 
Sadluden, * Heinrichsdorf, — 13. 2. 1824, F Neu⸗Sadlucken 24. 9. 
1855, Sohn des Schuhmachers und Eigentümers Petrus Iffländer 
in Heinrichsdorf und ſeiner Ehefrau Apollonia geborenen Regenbrecht. 

oO 3. Groß-Rautenberg 4. 2. 1856 Joannes Hippler, Eigen- 
kätner in Neu⸗Sadlucken, Ackerbürger in Braunsberg, * Conrads⸗ 
walde 26 12. 1821, 7 Braunsberg 28. 12. 1884, Sohn des Eigen⸗ 
kätners Michael Hippler in Conradswalde und ſeiner Ehefrau 
Anna geborenen Lang. 

5. Ferdinandus, Eigentümer in Braunsberg, 1. 5. 1824, 
7 Braunsberg 21. 2. 1873, 00 Braunsberg 9. 2. 1852 Anna Lang⸗ 
kau, Engelswalde 16. 9. 1825. F Braunsberg 10. 2. 1871, Tochter 
des Bauern Adalbert Langkau in Engelswalde und ſeiner Ehefrau 
Eliſabeth geborenen Bähr. 

6. Franciscus, 6. 12. 1826, 7 Groß⸗Rautenberg 8. 3. 1827. 

7. Peter, Hufenwirt in Groß⸗ Rautenberg, 3. 3. 1828, 
T Groß⸗Rautenberg 2. 1. 1912; 00 1. Groß⸗Rautenberg 8. 1. 1850 
Juſtine Hohmann, * Groß-Rautenberg 31. 10. 1825, f Groß⸗Rauten⸗ 
berg 25. 12. 1862, Tochter des Bauern Jacobus Hohmann in 
Groß⸗Rautenberg und ſeiner Ehefrau Catharina geborenen Kluth. 

oO 2. Groß⸗Rautenberg 19. 5. 1863 Veronica Harwardt, 
Groß ⸗Rautenberg 26. 7. 1828, f Groß-Rautenberg 12. 6. 1877, 
Tochter des Schmieds und Bauern Johannes Harwardt in Groß⸗ 
Rautenberg und ſeiner Ehefrau Agnes geborenen Harwardt. 

8. Magdalena, * 1. 4. 1831, 7 Groß⸗Rautenberg 4. 6. 1832. 

9. Roſa, 15. 4. 1833, 7 Braunsberg 26. 2. 1887; oo Groß⸗ 
Rautenberg... Johannes Carolus Kluth, Ackerbürger in Brauns⸗ 
berg, Neuſtadt, Groß ⸗ Rautenberg 10. 1. 1833, f Braunsberg 
9. 1. 1894, Sohn des Schulzen Petrus Kluth in Groß⸗ Rautenberg 
und ſeiner Ehefrau Therefia geborenen Bartſch. — 

10. Sohn, tot geboren 17. 9. 1835. 5 


/ 


/ 
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Quellen: 

Kirchenbücher von Bludau, Groß⸗Rautenberg, Frauenburg, 
Neukirchhöhe, Braunsberg und Layß. 

Nechnungsbuch der Kirche in Bludau vom Jahre 1566. 

Rechnungsbuch der Verwaltung des Bezirks Frauenburg vom 
Jahre 1558. 

Bruderſchaftsbuch der Elendenbruderſchaft in Bludau und 
Alt⸗Münſterberg. 

Grundbuchakten von Groß⸗ Raufenberg, Neu⸗Sadlucken und 
Curau. 


